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Caritasverband für die Diözese Münster e.V.

m e n s c h e n  b e w e g e n  –  c a r i t a s

fortbildung

„Ergebnisorientiertes Qualitätsmodell 
Münster – EQMS“
Fachtagung am 4. Dezember 2013



Gesundheits- und Altenhilfe02 | 03 caritas

„Nicht meckern - machen!“

„Ergebnisorientiertes Qualitätsmodell 

Münster – EQMS“

Die seit dem ersten Durchgang EQMS im 
September 2011 teilnehmenden Einrich-
tungen der stationären Altenhilfe in der 
Diözese Münster haben bewiesen, dass 
ein indikatorengestütztes Verfahren zur 
vergleichenden Messung und Darstel-
lung von Ergebnisqualität im stationären 
Bereich möglich ist.  
Seit 2012 wird die Qualitätsoffensive von 
weiteren Einrichtungen - bistums- und 
trägerübergreifend - unterstützt, sodass 
inzwischen 65 Altenhilfeeinrichtungen 
an der Umsetzung beteiligt sind. Die 
Erprobungsphase hat gezeigt, dass 
durch die Umsetzung des methodisch 
fundierten Indikatorensets nicht nur eine 
vergleichende Darstellung der Ergebnisse 
möglich ist, sondern dass auch Effekte im 
Bereich Qualitäts-, Personal- und Organi-
sationsentwicklung in den Einrichtungen 
zu verzeichnen sind. Das Ergebnisori-
entierte Qualitätsmodell Münster wird 
aufgrund dieser positiven Entwicklung bis 
einschließlich 2016 fortgeführt und erhält 
Zuwachs durch weitere Einrichtungen der 
stationären Altenhilfe.

 
 
 

 
 
 
 
 
Unter der Leitung von Dr. Wingenfeld wird 
das Bielefelder Institut für Pflegewissen-
schaft auch weiterhin das „Ergebnisorien-
tierte Qualitätsmodell Münster“ begleiten. 
Die wissenschaftlich fundierten und in 
Qualitätsberichten aufbereiteten Ergeb-
nisse sind die Basis für die zukünftig 
umzusetzende öffentliche Qualitätsdar-
stellung und Plausibilitätsprüfungen durch 
externe Institutionen.

Am Fachtag werden ausgewählte 
Ergebnisse der vierten Erhebungsphase 
EQMS vorgestellt und Anwender reflektie-
ren das Verfahren sowie die Effekte der 
EQMS Umsetzung aus Sicht der Praxis. 
Da ab 2016 die im § 113 Abs. 1 SGB 
XI gesetzlich vorgeschriebene bundes-
weite Umsetzung zu erwarten ist, wird 
ein Ausblick auf Handlungsbedarfe der 
Implementierung und Potenziale zukünfti-
ger Qualitätsarbeit gegeben. 

Wir freuen uns auf Sie in Münster!



Gesundheits- und Altenhilfe

Programm:
9.00 Uhr  Anreise und Stehkaffee

9.30 Uhr  Einführung – Der Mensch im Mittelpunkt von Qualität
   Dr. Klaus Winterkamp, Vorsitzender des Diözesancaritasverbandes, Münster

09.45 Uhr Ergebnisse EQMS - Qualität der für die Pflege relevanten 
   Leistungsbereiche 
   Dr. Klaus Wingenfeld, Institut für Pflegewissenschaft (IPW), Bielefeld

11.00 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr EQMS aus Nutzerperspektive – Reichweite der Indikatoren – 
   Gestaltung des internen Qualitätsmanagements - 
   Plausibilitätsprüfung
   Bernward Kesting, Einrichtungsleitung St. Bonifatius, Hamm 
   Maria Luig, Qualitätsbeauftragte der Städt. Seniorenheime Dortmund gGmbH 
   Andrea Miske, Referentin für Qualitätsmanagement im DRK & 
   Hildegard Schönig, Einrichtungsleitung DRK Altenzentrum Lütgendortmund

12:00 Uhr  Kontrollwahn versus Kontrollnotwendigkeit 
   Ministerialrat Detlev Spohr, Ministerium für Gesundheit, Emanzipation,  
   Pflege und Alter (MGEPA), Nordrhein-Westfalen, Beiratsmitglied EQMS

12.30 Uhr Mittagspause

13.15 Uhr  Umsetzung des indikatorengestützten Modells aus politischer 
   und pflegefachlicher Perspektive 
   Dr. Elisabeth Fix, Referentin Rehabilitation, Alten- und Gesundheitspolitik im  
   Berliner Büro des Deutschen Caritasverband e. V.

14.00 Uhr Datenerfassung und –auswertung bundesweit
   Dr. Klaus Wingenfeld, Institut für Pflegewissenschaft (IPW), Bielefeld

14.45 Uhr  Rechtliche Voraussetzungen und Konsequenzen für die bundesweite  
   Umsetzung 
   Dominique Hopfenzitz, Rechtsanwalt beim Diözesancaritasverband, Münster

15.15 Uhr  Tageszusammenfassung
   Dr. Klaus Winterkamp, Vorsitzender des Diözesancaritasverbandes, Münster



auf Kurs-Nr. 628-13-301
Ort: Caritasverband für die Diözese Münster e. V.                     
Kardinal-von-Galen-Ring 45, 48149 Münster
Termin: 6. November 2013
 9:00 Uhr - 12:30 Uhr  
Anmelden: auf beigefügtem Anmeldeformular 
 bis zum 30. Oktober 2013
 bei Petra Kock
 Fax: 0251 8901-4313 
 E-Mail: kock@caritas-muenster.de
Die Teilnahme ist kostenlos.

Caritasverband für die Diözese Münster e.V. 

Stabsstelle Fortbildung

Kardinal-von-Galen-Ring 45 · 48149 Münster

Fon: 0251- 8901- 0 · Fax: 0251- 8901- 396 · www.caritas-muenster.de
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Kurs-Nr. 815-13-008
Ort: Franz Hitze Haus 
          Kardinal-von-Galen-Ring 50, 48149 Münster
Termin: 4. Dezember 2013
 9:00 Uhr - 15:30 Uhr  
Kosten: 75,00 Euro (inkl. Verpflegung) 
 35,00 Euro (inkl. Verpflegung für projektbeteiligte Einrichtungen)
Anmelden: auf beigefügtem Anmeldeformular 
 bis zum 15. November 2013
 bei Karola Laukötter
 Fax: 0251 8901-4273 
 E-Mail: laukoetter@caritas-muenster.de


